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Zwei Preise für herausragende und nachhaltige Schulsozialarbeit 2015
 

 A - Preis für ein herausragendes, nachhaltiges Konzept der Schulsozialarbeit in Schule
 
 
  B - Preis für ein herausragendes, nachhaltiges Konzept zur Migrations- und Flüchtlingsarbeit in Schule

Ausschreibung

Auf dem Bundeskongress Schulsozialarbeit, der dieses Jahr in Dortmund stattfindet, werden erstmalig  
zwei Preise für herausragende, nachhaltige Konzepte in der Schulsozialarbeit verliehen.
 
Derzeit arbeiten bundesweit ca. 10.000 Fachkräfte in der Schulsozialarbeit, deren Arbeitsbedingungen nicht immer  
unbedingt angemessen und zu einem großen Teil auch zeitlich befristet sind. Trotzdem leisten all diese Menschen täglich 
einen großen Beitrag zu einem verbesserten Schulklima und zur Verbesserung von Rahmenbedingungen, die Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine gute Schulausbildung ermöglichen und nachhaltig wirken.
Ziel des Preises ist es, die fachpolitische Diskussion um das Thema Schulsozialarbeit anzustoßen und die Dringlichkeit  
einer Verbesserung von Rahmenbedingungen in den öffentlichen Fokus zu rücken. Zudem möchten wir stellvertretend  
für sicherlich viele hervorragende Konzepte und Projekte in diesem Arbeitsfeld etwas Wertschätzung und Anerkennung 
verleihen und in diesem Jahr besonders herausragende und nachhaltige Projekte explizit würdigen.
 
Der Wettbewerb ist eine Gemeinschaftsinitiative der Stadt Dortmund, der Landesarbeitsgemeinschaft  
Schulsozialarbeit NRW und der Fachhochschule Dortmund. Er wird unterstützt durch die Firmen  
METALOG® academy  (Oberboihingen) und booklooker.de  (Düsseldorf), die je einen Preis  
zur Verfügung stellen.  
 
 
Was kann ich gewinnen?

Es wird jeweils ein Preis in Höhe von je 1.000,- EUR an Einzelpersonen vergeben:

   A -  Preis für ein herausragendes, nachhaltiges Konzept der Schulsozialarbeit in Schule 
Drei Fortbildungsangebote à 2 Tage bei der METALOG® academy (Wert 1000,- EUR)

 
   B -  Preis für ein herausragendes, nachhaltiges Konzept zur Migrations- und Flüchtlingsarbeit in Schule 

Als Gewinn werden 1000,- EUR für die weitere Projektarbeit zur Verfügung gestellt.

Außerdem erhält jede_r Preisträger_in die Möglichkeit einer individuell zugeschnittenen Fortbildung oder  
Lernreise zum „Index für Inklusion“ durch die Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft.

Neben den beiden ersten Preisen verleihen wir noch Anerkennungen für weitere hervorragende Konzepte/Projekte.

PREISAUSSCHREIBUNG



Wer kann sich bewerben?

Für den Preis für herausragende Schulsozialarbeit können sich Schulsozialarbeiter_innen  
als Einzelpersonen bewerben, die nach eigener Einschätzung

•   herausragendes, nachhaltiges Konzept der Schulsozialarbeit in Schule vorlegen können oder
•   ein herausragendes, nachhaltiges Konzept zur Migrations- und Flüchtlingsarbeit im Schulkontext durchführen.

Wie kann ich mich bewerben und welche Kriterien müssen erfüllt sein?

Für die Teilnahme an der Verleihung  senden Sie uns bitte ein Konzept oder eine Projektbeschreibung  
und begründen Sie die Nachhaltigkeit und das Besondere an Ihrem Konzept/Projekt.
Zudem fügen Sie bitte mindestens eine Stellungnahme einer anderen Person bei (Schulleiter_in, Schüler_in,  
Erziehungsberechtigte, Kolleg_innen etc.), in der begründet ist, warum gerade Sie diesen Preis erhalten  
sollten und worin das Herausragende und die Nachhaltigkeit Ihres Projektes begründet liegen.
Bitte senden Sie nicht mehr als insgesamt 6 Seiten inklusive der Stellungnahmen per E-Mail  
bis zum 01.11.2015 mit dem Stichwort: Preis für herausragende Schulsozialarbeit an

bundeskongress@fh-dortmund.de

Wer bewertet die Einsendungen?

Die Jury setzt sich zusammen aus unabhängigen Expert_innen der Stadt Dortmund,  
der LAG Schulsozialarbeit NRW und der FH Dortmund.  

Rechtliche Voraussetzungen

Bitte klären Sie im Vorfeld Ihrer Teilnahme mit der Schulleitung, Trägern etc., ob eine Teilnahme an dieser Preisverleihung 
erwünscht ist und ob Sie einen derartigen Preis entgegennehmen könnten. Ihre Daten werden ausschließlich im Rahmen 
des Bundeskongresses  Schulsozialarbeit und der damit verbunden Preisverleihung genutzt. Zudem weisen wir Sie darauf 
hin, dass Ihre Konzepte im Rahmen des Kongresses öffentlich gemacht werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften, stehen Ihnen jederzeit gerne für Fragen und Anregungen zur Verfügung und wünschen 
allen Teilnehmenden viel Erfolg.

Die Preisträger_innen werden am 04. Dezember auf der Abendveranstaltung  
des Bundeskongresses Schulsozialarbeit bekannt gegeben. 


